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„Die Güte des Herrn ... ist jeden Morgen neu.“ 
 

Ev.-Luth. St.-Matthäus-Kirchgemeinde 

Chemnitz-Altendorf 
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Gottesdienste in St. Matthäus 
 

6. Oktober  Erntedank 

9:30 Uhr  Festgottesdienst zum Erntedank (mit Bläsern und Liedpredigt) 

   
13. Oktober  20. Sonntag nach Trinitatis 

9:30 Uhr  Gottesdienst mit Hlg. Abendmahl (Prädikantin I. Weiß) 

   
20. Oktober  21. Sonntag nach Trinitatis 

9:30 Uhr  Gottesdienst (N. N.) 

   
27. Oktober  22. Sonntag nach Trinitatis 

9:30 Uhr  Gottesdienst mit Hlg. Abendmahl (Prädikant S. Hirschberg) 

   
31. Oktober  Reformationstag - Reha-Kirche - 

17:00 Uhr  Konzert des Jubilate-Chores zum Reformationstag - siehe Seite 4 - 

kein Gottesdienst in St. Matthäus! 

   
3. November  23. Sonntag nach Trinitatis 

9:30 Uhr  Gottesdienst mit Hlg. Abendmahl (Prädikant M. Friedemann) 

   
10. November  Drittletzter Sonntag des Kirchenjahres 

10:00 Uhr  Familiengottesdienst ((Team Kindergarten) 

   
17. November  Vorletzter Sonntag des Kirchenjahres 

9:30 Uhr  Gottesdienst mit Hlg. Abendmahl (Pfr. i. R. R. Pohle) 

   
20. November  Buß- und Bettag 

10:00 Uhr  Gottesdienst zum Abschluss der Friedensdekade (Steffi Heinrich und 
Junge Gemeinde) 

    
24. November  Ewigkeitssonntag 

9:30 Uhr 

15:00 Uhr 

 Gottesdienst mit Hlg. Abendmahl (Pfr. S. Mestars) 

Andacht zum Gedächtnis der Entschlafenen in der Friedhofskapelle 
(Prädikantin E.-M. Leistner) 

   
1. Dezember  1. Advent 

10:00 Uhr  Familiengottesdienst (Team Heinrich) 

    
 
 

Immer wenn Sie dieses Symbol sehen, findet ein Kindergottesdienst parallel zum 
Gottesdienst am Sonntag statt. Bei Gottesdiensten, an denen kein Kindergottes-

dienst stattfindet, können die Kinder die Krabbelecke mit Malsachen, Bilderbüchern und 
Puzzlespielen, vorn rechts in der Kirche nutzen. 
Fahrdienst zu allen Gottesdiensten - siehe unter „Unsere Mitarbeiter sind für Sie da“. 
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Gemeindezusammenkünfte 
 
 
 

 

 

 
KINDER UND JUGEND 

   
Krabbelkreis: donnerstags ab 9:30 Uhr 

Bibelentdeckertreff ab Klasse 2: dienstags 15:30 - 17:00 Uhr 

Kinderkreis ab 4 Jahre mittwochs 15:30 - 17:00 Uhr 

Konfirmandenkurs Klassen 7 und 8: 

Jugendkirche Samstag, 26. Oktober 

Dietrich-Bonhoeffer-Kirchgemeinde Samstag, 23. November 

Konfi-Abend Klassen 7 und 8: Freitag, 8. November 

 

 9:00 - 13:00 Uhr 

 9:00 - 13:00 Uhr 

17:30 - 19:30 Uhr 

Junge Gemeinde: 
Gemeinsam mit der JG der Nikolai-
Thomas-Kirchgemeinde 
in der Chopinstraße 42 

 

freitags 

 

 

17:30 - 19:30 Uhr 

Während der Ferien entfallen die Veranstaltungen für Kinder und Jugendliche 
 

 

 
KIRCHENMUSIK 

   
Kinderchor: dienstags u. mittwochs 17:00 - 17:30 Uhr 

Flötenkreis: mittwochs 18:15 - 19:00 Uhr 

Flötenunterricht: Bitte bei Frau Heinrich erfragen! 

Posaunenchor: montags 18:00 - 19:15 Uhr 

Kirchenchor:  donnerstags 19:30 - 21:00 Uhr 

 

 
ERWACHSENE 

   Bibelstunde: findet derzeit nicht statt  

Seniorenkreis: Dienstag, 15. Oktober sowie 19. November 14:30 Uhr 

Hauskreis Junger 
Erwachsener 

einmal im Monat nach Absprache - Kontakt 
über Steffi Heinrich 

18:00 Uhr 

Frauenkreis: Mittwoch, 2. Oktober sowie 6. November 14:30 Uhr 

EFA (Ev. Frauen 
Altendorf): 

Mittwoch, 6. November 19:30 Uhr 

Männertreff: findet derzeit nicht statt 19:30 Uhr 

Mittwochkreis: nach Vereinbarung   19:30 Uhr 

Bibelgespräch: findet derzeit nicht statt 19:00 Uhr 

Bibel heute: Dienstag, 15. Oktober sowie 19. November 18:00 Uhr 
 Veranstaltungen der Erwachsenenbildung werden teilweise durch das Sächsische Staatsministerium für Kultus gefördert. 
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Reha-Kirche 

Konzert zum Reformationstag: „Bergmann und Engel - vom Dunkel ins Licht“  
am Donnerstag, 31. Oktober, 17:00 Uhr, in der Kirche im Rehabilitationszentrum, Flem-
mingstr. 8, mit dem Jubilate-Chor Chemnitz unter der Leitung von Roland Unger. 

 

Offener Abend  

Herzliche Einladung zum Offenen Abend „Engel & Bergmann im Kulturhauptstadtjahr 
2025“ am Mittwoch, dem 30. Oktober, um 19.30 Uhr im Gemeindehaus St. Matthäus. 
Kulturhauptstadtpfarrer Holger Bartsch wird über das geplante Programm und die Auf-
stellung der beiden Figuren der Künstlerin Christina Doll sowie weitere Projekte der 
Kulturkirche 2025 berichten. Engel & Bergmann werden im Gottesdienst am 3. Advent 
um 14:00 Uhr in der St. Matthäuskirche aufgestellt. 
 

Wir laden ein 

u FAMILIENNACHMITTAG  
Herzliche Einladung zum Familiennachmittag am Samstag, dem 9. November, von 16:00 
- 18:00 Uhr im Gemeindehaus. Wir beginnen mit einem gemeinsamen Kaffeetrinken. Ge-
nau wie St. Martin wollen wir miteinander teilen. Bitte Selbstgebackenes oder Kekse zum 
Kuchenbuffet mitbringen. Danach könnt ihr Laternen oder andere herbstliche Dekoratio-
nen basteln. Mit einem kleinen Laternenumzug beenden wir den Nachmittag.  
 
u GOTTESDIENST FÜR GROSS UND KLEIN 

Zum Gottesdienst für „GROSS“ und „klein“ laden wir alle 
herzlich ein! 

Im Herbst findet der nächste Gottesdienst mit den Kindern und 
dem Team vom Kindergarten statt. Wir wollen zusammen mit 
der Gemeinde auch in diesem Jahr wieder die spannende Ge-
schichte von St. Martin erleben. 

Los geht’s am 10. November um 10:00 Uhr in der St. Mat-
thäus-Kirche.  
Im Anschluss sind alle zum Kirchencafé eingeladen. 

Wir freuen uns auf Sie!  
Alle „kleinen“ und „GROSSEN“ Kirchenmäuse 

Diese wunderschönen, selbst gebastelten Martinsgänse als Laternen leuchteten im letzten Jahr … 
 

u MARTINSFEST 
Am Montag, dem 11. November, 17:00 Uhr, wird das 
Ökumenische Martinsfest unter dem Motto „Deine 
Hand“ auf dem Theaterplatz und in der St. Petrikirche ge-
feiert. Ab 16:00 Uhr Vorprogramm mit Spielen, Aktionen 
und Infoständen. Anschließend findet ein Laternenumzug 
statt. Der Kinderchor trifft sich 16:30 Uhr zum Einsingen 
in der Petrikirche. 
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u MEET & GREET - GOTTESDIENST 

u ADVENTS-EINSINGEN VOR DER KIRCHE 
Am Samstag, dem 30. November, 17:30 Uhr wollen wir vor der St. Matthäus-Kirche mit 
bekannten Advents-Liedern und -Melodien den Advent begrüßen. Der Posaunenchor wird 
uns dabei musikalisch begleiten. 

u ENGELPROBEN FÜR DAS KRIPPENSPIEL 
Für das Krippenspiel am Heiligen Abend um 14:30 Uhr werden wieder viele kleine und 
große Engel (Kinder der 1. - 6. Klassen) für den Engelchor gesucht.  
Die Proben finden dienstags und mittwochs, von 17:00 bis 17:30 Uhr im Gemeindehaus 
statt, zu folgenden Terminen: 26./27. November, 3./4., 10./11. und 17./18. Dezember. 
Die Hauptprobe ist am Montag, dem 23. Dezember von 10:00 bis 12:00 Uhr in der St. 
Matthäuskirche. Anmeldungen und Rückfragen bitte bei Steffi Heinrich 

u KRIPPENSPIEL DES MITTWOCHKREISES 
Der Mittwochskreis bittet um Mithilfe aus der Gemeinde! Auch in diesem Jahr wollen wir 
in unserer St. Matthäus-Kirche während des Gottesdienstes am 4. Advent (22. Dezember) 
um 10:00 Uhr wieder ein Erwachsenen-Krippenspiel aufführen. Dazu brauchen wir Ihre / 
Eure Unterstützung. Alle Gemeindeglieder von ca. 18 - 80, die Freude daran haben, sind 
herzlich dazu eingeladen mitzumachen. Dabei spielt es keine Rolle, ob Ihr schon mal „ge-
schauspielert“ oder noch nie auf einer Bühne gestanden habt. Rückmeldungen bitte an das 
Gemeindebüro. 

u FRIEDHOFSEINSATZ UND KIRCHENPUTZ 
In Vorbereitung des Ewigkeitssonntags wollen wir am Montag, dem 18. November, wie-
der von 8:00 - 12:00 Uhr die Friedhofskapelle und je nach Wetterlage das Außenge-
lände putzen. Außerdem freuen wir uns über jede Hilfe beim Laubharken - bitte melden 
Sie sich dafür bei Frau Fischer! Sie haben jetzt im Herbst Laubbesen und anderes Hand-
werkszeug für Sie vor der Halle bereitstehen. 

Am Montag, dem 11. November, von 8:00 - 12:00 Uhr soll es einen Laubeinsatz rund 
um die Kirche und das Pfarrhaus geben. Auch dazu sind wieder Freiwillige nötig, um 
die Wege und die Grünflächen vom Laub zu befreien. Bitte helfen Sie mit! 

Zum Kirchenputz vor der Adventszeit laden wir herzlich für Freitag, den 29. November 
in der Zeit von 8:00 bis 12:00 Uhr ein. 

Ein kleiner Pausen-Imbiss wird für jeden Einsatz vorbereitet. Auch stundenweise Helfer 
und Helferinnen sind willkommen! Rückfragen bitte über die Hausmeisterin Frau Köhler-
Lesch. 
 

 

Nach den Abendgottesdiensten in Nikolai-Thomas und St. Mat-
thäus führt nun die Dietrich-Bonhoeffer-Kirchgemeinde dieses 
Angebot fort und lädt am Samstag, 16. November 17:00 Uhr herz-
lich zum Meet & Greet - Gottesdienst ein. 
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Geistliches Wort 
 

MONATSSPRUCH OKTOBER 2024: 

„Die Güte des HERRN ist's, dass wir nicht gar aus sind, seine Barmherzig-

keit hat noch kein Ende, sondern sie ist alle Morgen neu, und deine Treue ist 

groß.“ Klagelieder 3,22-23 

 
 
 
Liebe Leserinnen und Leser dieses Matthäus-Boten! 
 
was gibt Ihnen eigentlich Hoffnung? Was baut Sie in schwierigen Zeiten auf? Was macht 
Ihnen Mut, wenn Schreckliches passiert?  

Vielleicht ist es das Leuchten der Sonne am Morgen, vielleicht ist es Musik, die Ihnen 
Auftrieb gibt, vielleicht ist es der Freund oder die Freundin, die Mut macht, vielleicht ist 
es ein tröstlicher Brief aus der Ferne, vielleicht eine Umarmung, vielleicht ist es auch ein 
Lied aus dem Gesangbuch oder ein Wort aus der Bibel. Für mich ist dieses Bibelwort aus 
den Klageliedern so ein Mutmacher und Hoffnungsträger. Da gibt es etwas, das größer 
und unendlicher ist als meine Not. Da ist ein Halt und jemand, auf den ich mich verlassen 
kann, nicht nur heute und morgen, sondern an jedem Morgen und immer wieder aufs 
Neue. Über zweieinhalbtausend Jahre sind die Worte aus den Klageliedern alt. Mit er-
schütternden Worten werden in fünf Kapiteln die Folgen des Krieges beschrieben, als die 
Babylonier brutal Jerusalem eroberten. Und dann, mittendrin in der Klage, mitten im 
Buch der Klagelieder, steht etwas Erstaunliches.  

Mittendrin in all dem Klagen steht das Lob der Güte und Barmherzigkeit Gottes wie ein 
großes Aber, ein Trotz-Allem. Für mich ist dieses Trotz-Allem das Wesen des Glaubens. 
Wer Gott sein Leid klagt, der schöpft wieder Hoffnung. Ohne Gott kann das Klagen zur 
Verzweiflung führen, denn ohne Gott muss der Mensch annehmen, er sei nur ein Staub-
korn im Universum, dass vom Zufall beliebig hin und her geweht wird und am Ende 
vergeht. Mit Gott aber kann mitten im Klagelied plötzlich ein Loblied aufkeimen. Es gibt 
so viele Geschehnisse auf dieser Welt, um nicht an Gott und seine Güte zu glauben. Jeder 
von uns kennt solche Ereignisse oder Zeiten im Leben, die einen zum Verzweifeln brin-
gen, wo man denkt, schlimmer kann es nicht kommen. Und trotzdem, trotz allem hält 
mich und viele andere Menschen dieser Glaube. Trotzdem sind da immer auch die Erfah-
rungen, dass Gott mich durgetragen hat, bis zum heutigen Tag und dass sich immer 
wieder Türen geöffnet haben, wenn ich dachte, es geht nicht weiter. Da wurde mir be-
wusst, Gott lässt mich nicht fallen. Bei ihm und mit ihm geht es weiter, jeder neue 
Morgen ist ein neuer Anfang. Ich wünsche Ihnen, dass Sie jeden Morgen neu diese Güte 
und Treue Gottes erfahren und daraus Hoffnung und Mut schöpfen können für alles, was 
vor Ihnen liegt. 

 

Es grüßt Sie im Namen der Mitarbeiter und des Kirchenvorstandes 

Ihre Steffi Heinrich 
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Nachruf 

Liebe Leserinnen und Leser, 

am 31.07.2024 wurde unter dem Wort „Kämpfe den guten Kampf des Glaubens, ergreife 
das ewige Leben, wozu du berufen bist“ aus 1. Timotheus 6,12 Herr Hans-Jürgen Lang 
auf unserem Gottesacker beigesetzt, der am 15.07.2024 verstorben ist. 

Ich wurde gebeten, einen Nachruf zu verfassen. Einen Nachruf? Was sollte ihm denn 
nachgerufen werden? Hat er etwas Wichtiges vergessen?  

Nein, er hat im Alltag seinen Glauben bezeugt, hat gekämpft und ist angekommen, heim-
gekommen zu seinem Heiland. 

Viel besser, denke ich, ist es DANKE zu sagen. Danke für die Lebenszeit, die Herr Lang 
in seine St.-Matthäus-Kirchgemeinde investiert hat. Danke für die vielen Stunden, die er 
in Beratungen, Sitzungen und Abstimmungen verbracht hat. Herr Lang war über 50 Jahre 
ununterbrochen Mitglied des Kirchenvorstandes und hat seine, unsere St.-Matthäus-Kirch-
gemeinde tief geprägt. Er hat viele Veranstaltungen des Mittwochskreises organisiert und 
war aus den Vorbereitungen und Durchführungen der Krippenspiele von und für Erwach-
sene zu Weihnachten nicht wegzudenken. 

Und auch seiner Frau Brigitte gebührt an dieser Stelle unser Dank - für ihre Geduld, ihren 
Rat und ihre Unterstützung . 

Deshalb sagt die St.-Matthäus-Kirchgemeinde von Herzen Dank - ihm und seiner Familie. 

Für den Kirchenvorstand 

Ralf Tittes 

 
 
MONATSSPRUCH NOVEMBER 2024: 

„Wir warten aber auf einen neuen Himmel und eine neue Erde nach seiner 

Verheißung, in denen Gerechtigkeit wohnt.“ 2. Petrus 3,13 
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Informationen 

u ERNTEDANKFEST 2024 
„Aller Augen warten auf dich, und du gibst ihnen ihre Speise zur rechten Zeit.“ 

Psalm 145,15 

 

Am Sonntag, dem 6. Oktober, feiern wir in unserer St. Matthäus-Kirche Erntedankfestgot-
tesdienst. 

Die Gaben werden danach wieder an drei Einrichtungen weitergegeben, welche für andere 
mit Liebe kochen - an das Haus Kinderland im Heckertgebiet, an die Heilsarmee und zu 
den Schwestern der Mutter Teresa -. Deshalb bitten wir reichlich um Blumenspenden und 
um alles, was im Garten gewachsen ist. Gern wird der Altarplatz aber auch mit gut haltba-
ren leckeren Lebensmitteln (z. B. Konserven) geschmückt… 
Abgabe bitte im Pfarrhaus bis Freitag, dem 4. Oktober (ein Tisch und Wassereimer für 
Blumen steht im Hausflur bereit) oder spätestens am Samstagmorgen direkt in der Kirche 
ab 8:00 Uhr. 
 
Wir wollen uns an der Fülle der Schöpfung freuen und gemeinsam dem Schöpfer die Ehre 
geben. Dank und Gottes Segen für alle, die mithelfen, dass unser Reichtum besser verteilt 
werden kann! 

 

u SENIORENRÜSTZEIT 
„GEMEINSCHAFT ERLEBEN – GLAUBEN FEIERN“ 

vom 29. - 31. Oktober in Kohren-Sahlis.  
Miteinander über Glauben und Leben ins Gespräch kommen, Bibel lesen, singen und An-
dachten feiern, Vorträge hören sowie schöne Ausflüge in die Natur unternehmen, dazu 
sind Sie herzlich eingeladen.  
  
Die Heimvolkshochschule Kohren-Sahlis befindet sich 
mitten im Herzen des Kohrener Landes, auf halbem 
Wege zwischen Chemnitz und Leipzig. 
Die idyllische Lage unseres Hauses nahe am Wald und 
im Herzen des Kohrener Landes lädt zu Wanderungen 
und Ausflügen ein – in die malerischen Orte der Umge-
bung, auf die beeindruckende Burg Gnandstein oder in 
das nahe Muldental. 
 
Die Kosten betragen insgesamt (3 Mahlzeiten, Bettwäsche/ Handtücher incl.): 
> Doppelzimmer mit Dusche und WC: 330,00 € 
> Einzelzimmer mit Dusche und WC:  204,00 €  
 
Finanzielle Schwierigkeiten sollen kein Hinderungsgrund sein, an der Rüstzeit teilzuneh-
men. Ermäßigungen sind möglich. Bitte sprechen Sie Frau Schumann daraufhin an.  
Ebenso freuen wir uns über zusätzliche Spenden, um die Rüstzeit zu unterstützen. 
Anmeldung: Anmeldeflyer erhalten Sie in der Pfarramtskanzlei. 
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u WEIHNACHTSGRUSS IN SCHUHKARTONGRÖSSE 
Wie in den letzten Jahren wollen wir uns wieder an einer Aktion der Dietrich-Bonhoeffer-
Kirchgemeinde für bedürftige Kinder und Familien in Tschechien beteiligen. Nähere In-
formationen, was in den Päckchen enthalten sein darf, erhalten Sie in der Kanzlei. 
Bitte geben Sie Ihre Weihnachtspäckchen bis zum 10. November ab. 
 
 
u RAUM FÜR TRAUER 
Für trauernde Menschen findet am Freitag, dem 15. November um 16:30 Uhr in der Stadt- 
und Marktkirche St. Jakobi eine ökumenische Gedenkfeier statt. Sie ist ein Angebot der 
Notfallseelsorge/Krisenintervention des Caritasverbandes Chemnitz und Umgebung e.V. 
für Menschen, die einen Angehörigen oder Freund verloren haben. 

Eingeladen sind Christen und Nichtchristen, gemeinsam eine besinnliche Zeit mit Musik, 
Texten und Gebet zu verbringen. Während der Feier kann der Name des Verstorbenen in 
ein Buch eintragen werden, das in der Kirche aufbewahrt wird. Dazu können Kerzen ent-
zündet werden, die als Zeichen der Hoffnung gelten. Im Anschluss an die Gedenkfeier 
gibt es auch die Möglichkeit für ein Gespräch. Die Teilnahme ist kostenfrei. 
 Text: Doreen Moschke 

Katharina Schindler, Mitglied Team Notfallseelsorge 

 

 

u HAUS- UND STRASSENSAMMLUNG 
Unter der Überschrift „Eine Bank ist kein Zuhause!“ findet in der Zeit vom 15. - 24. No-
vember die Sammlung unserer Landeskirche für ihre Diakonie statt. 

„In Deutschland muss niemand auf der Straße leben, die Miete 
wird doch vom Amt bezahlt.“ Einen Satz, den Sie vielleicht 
schon einmal gehört, selbst gedacht oder gesagt haben? Die Rea-
lität sieht anders aus. Jährlich suchen mehr als 2.000 
wohnungslose Menschen Rat in den diakonischen Beratungsan-
geboten der Wohnungsnotfallhilfe in Sachsen. Oft sind es 
persönliche Schicksale, wie Trennung, Krankheit oder Arbeitslo-

sigkeit, die Menschen wohnungslos werden und bleiben lassen. Eine Wohnung ist ein Ort 
des Schutzes und der Rückzugsmöglichkeit, ein Ort mit persönlichen Entfaltungsmöglich-
keiten und ein Zuhause - eine Bank ist das nicht. Niemand möchte in Not, Elend, Angst 
und Ausgrenzung leben. Um leicht zugängliche Angebote in Treffs und Beratungsstellen 
zu schaffen und zu erhalten, ist die diakonische Wohnungsnotfallhilfe auch auf Spenden 
angewiesen.  

Gemeinsam mit Ihrer Unterstützung setzt sich die Diakonie Sachsen dafür ein, dass Armut 
verringert wird und jeder Mensch in Würde leben kann! Bitte helfen Sie mit Ihrer Spende! 
 
Sie können die Arbeit unterstützen mit einer Spende per Überweisung auf das Spenden-
konto der Diakonie: 

IBAN: DE15 3506 0190 1600 3000 12, Kennwort: Wohnungsnotfallhilfe 

In der Kirche steht auch ein Holzkasten bereit. Sie können aber auch persönlich Ihre 
Spende in der Kanzlei abgeben. 
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u 66. AKTION BROT FÜR DIE WELT 

Wandel säen 

Fast 800 Millionen Menschen auf der Welt leiden Hunger. Eine unfassbare Zahl!  
Eigentlich könnte unsere Erde alle Menschen ernähren. Es liegt vor allem an Kriegen und 
bewaffneten Konflikten, dass jede und jeder Zehnte nicht satt wird. Und an der menschen-
gemachten Klimakrise, die zur Folge hat, dass weltweit Ernten durch anhaltende Dürren, 
Stürme oder Überschwemmungen zerstört werden. Verantwortlich ist aber auch unser glo-
bales Ernährungssystem, das weder nachhaltig noch fair ist. Im Gegenteil: Es schadet der 
Umwelt und dem Menschen. Es begünstigt nicht die kleinbäuerliche, sondern die industri-
elle Landwirtschaft. 

„Wandel säen“ lautet deshalb das Motto der 66. Aktion von Brot für die Welt. Denn wir 
sind davon überzeugt: Eine Umkehr ist nötig. Wir brauchen ein weltweites Ernährungs-
system, das an den Bedürfnissen aller Menschen, egal wo sie leben, ausgerichtet ist.  

Das unsere natürlichen Ressourcen schont, die Klima-
krise nicht weiter antreibt und die Menschenrechte 
respektiert. Die Partnerorganisationen von Brot für die 
Welt zeigen im Kleinen, wie so etwas aussehen kann. 
Zum Beispiel in Burundi: Hier ermutigt die Organisa-
tion Ripple Effect Familien, mit nachhaltigen 
Methoden Obst und Gemüse anzubauen und ihren Bo-
den vor Erosion zu schützen. Ripple Effect unterstützt 
bei der Gründung von Spar- und Kreditgruppen. Und 
bindet besonders die Frauen in Entscheidungsprozesse 
ein, damit Vielfalt auf Äckern und in Speiseplänen für 
Familien oberste Priorität wird. Gloria Nimpundu, Di-
rektorin von Ripple Effect: „Ich wünsche mir, dass wir 
irgendwann in ganz Burundi gegen Unterernährung 
vorgehen können. Es geht um unsere nächste Genera-
tion.“ 

Helfen Sie helfen! 
 
Spendenkonto Bank für Kirche und Diakonie 
IBAN: DE10 1006 1006 0500 5005 00 
BIC: GENODED1KDB 

Sie können auch online spenden: www.brot-fuer-die-welt.de/spende 

Außerdem steht ein Sammelkasten auf dem Bücherbrett am Ausgang der Kirche. Beginn 
der Aktion ist wie jedes Jahr der 1. Advent. Gott segne Geber und Gaben! 
 
 
 
u ST.-MATTHÄUS-FRIEDHOF 
Die aktuelle Friedhofsordnung und Friedhofsgebührenordnung können unter folgendem 
Link eingesehen werden: https://matthaeus.kirchechemnitz.de/friedhof  
 

 

65./66. Aktion Brot für die Welt

Hunger und Mangelernährung lassen sich nur mit  

einem weltweit veränderten Ernährungssystem 

überwinden. Deshalb unterstützen unsere Partner 

Kleinbauernfamilien mit traditionellem Saatgut und 

Sortenvielfalt, um in Zukunft widerstandsfähig  

zu sein.  brot-fuer-die-welt.de/ernaehrung

Ihre 
Spende 
hilft! 

Wandel säen
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u ÖFFENTLICHKEITSARBEIT DER KIRCHGEMEINDE 
Liebe Bezieher und Leser unseres Matthäus-Boten, 

wir als Kirchgemeinde geben Informationen und Einladungen zu Veranstaltungen und 
zum Gemeindeleben auf verschiedenste Weise weiter. Sie erhalten z. B. regelmäßig unse-
ren Matthäus-Boten. Andere Verbreitungswege sind der Druck von Plakaten und Flyern, 
das Internet oder auch telefonisch, wie unsere Matthäusandacht. 
Um diese wichtige Arbeit zu ermöglichen, zu unterstützen und viele Menschen zu errei-
chen, erbitten wir von Ihnen eine Spende auf folgende Bankverbindung: 

Inhaber: Kirchenbezirk Chemnitz 
IBAN: DE06 3506 0190 1682 0090 94 (Bank für Kirche und Diakonie) 
Betr.: RT 0609 Spende Öffentlichkeitsarbeit 

 
 

Unsere kleine Matthäusandacht 

Unter der Nummer 0371 24 35 30 57 kön-
nen Sie jede Woche eine neue Andacht, ein 
mutmachendes Wort, eine kleine Kraft-
quelle abhören. Jeden Sonntag wird eine 
neue Andacht zu hören sein. 

Dieses Angebot richtet sich vor allem an 
Gemeindeglieder, die durch Krankheit, 
bzw. die Einschränkungen der letzten Zeit 
nicht mehr in den Gottesdienst kommen 
können und sich trotzdem eine Verbindung zur Gemeinde wünschen. 
Und genau das soll dieses neue Angebot auch sein: eine Verbindung zur Gemeinde, ein 
Mutmachen im Alltag, besonders für Menschen, die nicht im Internet unterwegs sind. 

Ihre Rückinfo hilft uns, die „Kleine Matthäusandacht“ besser zu machen. 

Im Namen des Vorbereitungsteams - Gudrun Lange 

 
 

Veranstaltungskalender im Abonnement 

Ab sofort steht unser Veranstaltungskalender als Feed zum Abonnieren bereit. So sind Sie 
immer über unsere Veranstaltungen auf dem Laufenden. Es werden zwei Varianten ange-
boten. 

In Google Calendar einbinden: 

 
Als WebCal in die eigene Kalenderanwendung einbinden: 

 
 



Unsere Mitarbeiter sind für Sie da 
 

Pfarrer Schanz (Vakanzvertretung) 
Telefon: 0371 820 16 47 
E-Mail: martin.schanz@evlks.de 

Vorsitzende des Kirchenvorstandes  
Frau Natzschka 
Telefon: 0371 305458 

Gemeindepädagogin und Kantorin 
Frau Heinrich 
Telefon: 0371 3541439 
E-Mail: steffi.heinrich@evlks.de 

Matthäus-Friedhof, Zinzendorfstraße 40 
Herr Natzschka, Frau Fischer 
Sprechzeiten der Friedhofsmitarbeiter: 
werktags, nach telefonischer Absprache 
Telefon: 0170 3335307 

Evangelischer Kindergarten 
Frau Neuber, Frau Kimmer, Frau Tittes 
Zinzendorfstraße 14 
Telefon: 302856 oder über Telefon: 302857 

Hausmeister 
Frau Kristina Köhler-Lesch, 
Telefon: 302857 
Herr Natzschka, Telefon: 30545 8 

  Pfarramtskanzlei und Friedhofsverwaltung 
Frau Schindler, Herr Nowak 
Zinzendorfstraße 14, 09116 Chemnitz 
Telefon: 302857; Fax: 302855 
E-Mail: kg.chemnitz_altendorf@evlks.de 

Öffnungszeiten: 
Mo 
Di 
Do  

10:00 - 12:00 Uhr 
13:00 - 16:00 Uhr 
13:00 - 18:00 Uhr  

Weitere Termine gern nach Absprache! 

  Fahrdienst zu Gottesdiensten, Seniorenkreis und anderen Veranstaltungen: 
Herr Schmidt: 0152 08853922 
Herr Tittes: 0371 3362393 (ggf. Nachricht mit Rückrufnummer auf Anrufbeantworter 
hinterlassen) - nur zu wochentäglichen Veranstaltungen 
Herr Drauschke: 0176 23410162 - nur zu Gottesdiensten 

  SEPA-Bankverbindungen: 
für Spenden (bitte Zweck angeben): IBAN: DE45 8705 0000 3505 00 4110 
  BIC: CHEKDE81XXX (Sparkasse Chemnitz) 
für Kirchgeld:  IBAN: DE38 3506 0190 1686 6000 13 
  BIC: GENODED1DKD (KD-Bank) 

 St. Matthäus im Internet: www.matthaeus.kirchechemnitz.de 
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